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Schweizerisches Handelsamtsblatt
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Union postaie: un an fr. 16,
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das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Ahtheilnng Handel.

Rddaetion et Administration 1 La PBt expedite

an Departement federal des Affaires etrangeres,
'

IoSf1iXTarIiVen^utreet,i'autrM
Division du commerce. jours suivant les besoms,

Insertiousprcis : Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Inserate werden
*on der Administration des Handelsamtsblattes in Bern, sowie von den Annoncen-Agenturen angenommen.
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Inhalt — Soiuniaire.
Abhanden gekommener Werthtitel (Titre disparu). — HandelhregMer. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarke». — Marques de fabrique et de commerce. —
Bilanzen von Versicherungsgesellschaften. — Iiilaiis de compagnie* (lässiiranees. — Die
Einwanderung in die Ver. Staaten (I/immigration aux Etats-Unis). — Goldagio für Zoll¬

zahlungen in Oesterreich-Ungarn. — Agio sur l'or im Autrichr-Iiongrie.

Amtlicher Theil. — Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel. - litres disparus. - Titoli smarriti,

Mit Bewilligung des Kantonsgerichts wird anmit der allfällige Inhaber der
auf den Namen des Herrn Xaver Schlunipf, Metzger in Eham, ausgestellten
Lebensversicherungspolice der Schweizer. Rentenanstalt in Zürich von 3000 Fr.,
Nummer U, C: 510, ausgasteilt unterm l. Juli 1878, aufgefordert, innert drei
Jahren vom Tage der ersten Publikation im Schweiz. Ilandelsamtsblatte an
gerechnet, bei der Gerichtskanzlei des Kantons Zug sich zu melden und den
bezeichneten Titel vorzulegen, ansonst die Amortisation desselben ausgesprochen
und die Schweiz. Rentenanstalt zur Ausstellung einer neuen, einzig gültigen
Police berechtigt würde.

Zug, '25. Mai 1801. Für die Gerichtskanzlei:
(\V. 57—') Stadler.

Handelsregister, - Registre du commerce, - Registro di commercio,

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Zürich — Canton üe Zürich — Gantone di Znrieo

1801. 1. Juni. In der Firma A. Frick & O in Zürich (Kommanditgesellschaft,
S. II. A. R. vom 7. Juni 1880, pag. 515) sind der unbeschränkt haltbare

Gesellschafter Garl Marchetti und der Prokurist Albert Oschwald am
31. Mai 1801 ausgetreten, und es hat die Firma gleichzeitig Einzelprokura er-
theilt an Gustav Mort von und in Zürich und an Ernst Schnewlin von Stein
(Kt. Schaft'hausen), in Riesbach.

1. Juni. In der Firma Fl. Spitzer & O in Zürich (S. II. A. B. vom 11. Juli
1885, pag. 177) ist die Firma II. Merian & G° in Basel als Koinmanditürin mit
dem 31. Mai 1801 ausgetreten und als solche gleichzeitig eingetreten Frau
Wittwe Elise Obermann geb. Oschwald von Zürich, in Riesbach, mit dem Re-
trage von fünfzigtausend Franken. Das Geschäftslokal der Irirma befindet sich
heute Münzplatz 4.

1. Juni. Silvio Maseru und Emil Maseru, beide von Rovereto (Tyrol), in
Winterthur, haben unter der Firma Gebrüder Maseru in Winterthur eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am l.Juni 1801 ihren Anfang nahm.
Nutzholz en gros und in Kommission. Bankstrasse 419.

1. Juni. Die Firma Robert Bertliold in Zürich (S. II. A. D. vom 21. März
1888, pag. 207, und vom 11. Dezember 1800, pag. 880) ist erloschen.

1. Juni. Robert Rerthold von Elberfeld (Preussen), in Zürich, und Eduard
Labhart von Steckborn (Thurgau), in Zürich, haben unter der Firma Berthold
& C°, Jaequardwebcrei in Zürich eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 15. Mai 1801 ihren Anfang nahm. Die beiden Gesellschafter führen die
Unterschrift nur in kollektiver Zeichnung. Fabrikation von Seidenwaaren;
Spezialität: Jacquardweberei. Unterer Miihlesteg 8.

1. Juni. Die Firma II. de G. Zuppinger & C° in llombrechtikon (S. II.
A. B. vom 5. Juni 1883, pag. 053, und 21. März 1885, pag. 225) ist in Folge
Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma II. G. Zuppiuger in llombrechtikon ist Heinrich Gerold
Zuppinger von Männedorf, in llombrechtikon; diese Firma übernimmt die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma II. de G. Zuppinger & G°, Fluretseiden-
spinnerei. Im Eichthal.

1. Juni. Die Firma Ad. Kreuzer, Glasmaler in Zürich (S. II. A. 15. vom
lü. Dezember 1887, pag. 035) hat ihr Geschäftslokal nach Döttingen, Neptun-
strasse 27/20, englisch Viertel, verlegt, woselbst der Firmainhaber, heute Bürger
der Stadt Zürich, ebenfalls wohnt.

2. Juni. Die Firma Fleekeiisteiii-Schulthess in Wädensweil (S. II. A. B.
vom 12. Februar 1883, pag. 120) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

2. Juni. Unter der Firma AeticiigeselLschaft der Tueh- & lluckskin-
fabrik v. k leckenstoi 11-Schultliess hat sich mit Sitz in Wädensweil und auf
unbestimmte Dauer am 3. Mai 1801 eine Aktiengesellschaft gebildet,
welche die Uebernalnne und den Betrieb dar Etablissements der Firma Flecken-
stein-Schulthess in Wädensweil zum Zwecke hat. Das Grundkapital der
Gesellschaft beträgt sechs hunderttausend Franken und ist eingetheilt in
00 auf den Namen lautende Aktien k Fr. 10,000, welche voll einbezahlt sind.
Oflicielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das schweizerische Ilandels-
amtsblatt in Bern und ihre Organe sind die Generalversammlung, der
Verwaltungsrath, die Direktion und die Kontrolstelle. Der Direktor vertritt die
Gesellschaft nach aussen und führt die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.
Direktor ist Gaspar Hürlimann von llombrechtikon und es hat der Verwaltungsrath

Einzelprokura ertheilt an Gottlieb Brupbacher-Fleckenstein und an Robert

Haab-Stamm, beide von und alle in Wädensweil. Geschäftslokal: In der
Eidmatt.

2. Juni. Ziiriclibergbahn-Gesellschaft (Strecke Zürich-Polytechnikum)
in Zürich (S. II. A. Ii. vom 2. Juni 1800, pag. 133). Durch Beschluss vom
13. Mai 1801 haben die Aktionäre dieser Gesellschaft an Stelle des
zurücktretenden Verwaltungsrathsmitgliedes Heinrich Meyer-Wäspv als solches gewählt
Garl Ghristoph Hetzler-Häfelin von Zürich, in Unteistrass.

2. Juni. Die Genossenschaft Pferde-Assekuranz (1er Bezirke Zürich,
Affoltern, Horgen und Meilen in Zürich (S. 11. A. I! vom 20. Mai 1890,

pag. 425) hat am 14. September 1800 ihre Statuten revidirt. Die Finna lautet
nunmehr PI'erde-Assokaranz der Bezirke Zürich, Affoltern, Borgen,
Meilen, Uster und Hinweil. Die neu beitretenden Pferdebesitzer der Bezirke
Uster und Hinweil bezählen in den Reservefonds jährlich pro versichertes
Pferd einen Extrabeitrag von Fr. 2, bis dadurch die Summe von Fr. 3000
erreicht ist. Der Vorstand besteht nunmehr aus 13 Mitgliedern und ist in den
Versammlungen vom 14. September 1800 und 18. Januar 1801 bestellt worden
wie folgt: Bisherige Mitglieder Adam Halter, Präsident,; Jakob Staub, Vize-
Präsident; Joh. Heinrich Hirzel, Albert Sieber, Rudolf llägi, Gottfried Ptister,
Robert Rathgeb, Jakob Pfister und Albert Scheller, und neue Mitglieder Albert
Weber von und in Uster, Jean Schellenberg von und in Aathal-Wetzikou,
Heinrich Vontobel von und in Rüti und Jakob Schaufelherger von und in Wald.
Die rechtsverbindliche Kollektivunterschrift führen wie bisher der Präsident
Adam Hafter mit dem Quästor und Aktuar Johann Jakob Rüegg.

Kanton Bern — Ganton üb Berne — Cantone di Berna

Bureau Bern.
1891. 30. Mai. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter dem Namen

freie Studenten-Krankenkasse in Dern (S. II. A. B. vom 20. März 1890,
pag. 251) sind ausgetreten Fr. von Fischer als Präsident, G. Lauterburg als
Stellvertreter des Präsidenten und Kassier, Eduard Wyss als Sekretär und
IL Tugmner als Beisitzer; an deren Platz sind mit Beginn der Amtsdauer am
1. Juni 1891 auf die Dauer eines Jahres gewählt als Präsident Paul von Dreyens,
cand. jur., von und in Bern; als Stellvertreter des Präsidenten und Kassier
Friedrieh von Fischer, Fürsprecher, von und in Bern; als Sekretär Walter
Jaeggi, cand. jur., von und in Bern, und als Beisitzer Eduard Wyss von Her-
zogenbuchsee, cand. theol., in Bern.

1. Juni. Der Selm eizerisehe fypograplienbu rid in Bern (S. H. A. B.
vom 1. Dezember 1883, pag. 073, 20. Mai und 28. August 1886, pag. 340 und
565, und 22. März 1888, pag. 305) hat unterm 25. Mai 1800 Zürich als Vorort
gewählt und damit sein Domizil dortliin verlegt; es wird desshalb diese Firma
im Handelsregister von Bern gestrichen.

Bureau Biel.
30. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Aufrane & Cie

in Biel (S. H. A. B. vom 17. Juni 1885, pag. 415) ist Herr Eduard Bertholet von
Travers, Rentier in Biel, als Kommanditär ausgetreten. Herr Jean Wendlin-
Krebs von Vingelz, in Biel, als Kommanditär (S. II. A. B. vom 7. Juni 1887,
pag. 440) erhöht seine Kommanditsumme von Er. 15,000 auf Fr. 20,000.

Bureau Burgdorf.
1. Juni. Die Firma Wittwe v. Fr. Kneubiihler in Burgdorf widerruft

die an den Tochtermaun der Finnainhaberin, Herrn Samuel Rapp von Raset,
ertheilte Prokura (S. II. A. B. vom 14. März 1880, pag. 239).

Bureau de Courtelary.
30 inai. Los raisons suivantes sont radioes d'office par suite de dücös,

cession de biens, depart on liquidation, savoir:
Chs-Ed. Böguelin, fabrication d'horlogerie, ä Tranielan (F. o. s. du c. du

12 janvier 1888, page 34).
J. E. Dietschi, epicerie, mercerie, ä Tramelan-dessous (F. o. s. du c. du

6 mars 1883, page 230).
Louis Heller, fabrication d'horlogerie, ä Tramelan-dessous (F. o. s. du c.

du 19 decembre 1885, page 778).
Leopold Beguelin, fabrication d'horlogerie, ä Tramelan-dessous (F. o. s.

du c. du 12 decembre 1883, page 981).
Paul Berberat, fabrication de boites argent, ä Tramelan (F. o. s. du c.

du 25 novembre 1889, page 807).
Se1 Albert Houriet, fabrication d'horlogerie, ä Tramelan (F. o. s. du c.

du 1er mai 1886, page 301).
David II. Meyrat, fabrication d'horlogerie, k Tramelan (F. o. s. du c.

du 6 mars 1883, page 238).
Jules Alfred Matliey, fabrication d'horlogerie, ä Tranielan (F. o. s. du c.

du 6 mars 1883, page 230).
Emile Mathys, fabrication d'horlogerie, ä Tramelan (F. o. s. du c. du

26 octobre 1887, page 821).
Leon Porrin, fabrication d'horlogerie, k Tramelan (F. o. s. du c. du

17 fevrier 1883, page 158).
Georgine Perrin, epicerie, inercerie aux Reusa lies (F. o. s. du c. du

13 mars 1883, page 270.
Louis Tavelli, ferblanterie, k Tramelan (F. o. s. du c. du 6 mars 1883,

page 239).
Samuel Agto Yuille, fabrication d'horlogerie, k Tramelan (F. o. s. du c.

du 6 mars 1883, page 230).
Louis Weber, fabrication d'horlogerie, ä Villeret (F. o. s. du c. du

13 juillet 1880, page 602).
30 mai. Le chet de Ja maison Henri Oriez, ä La Ferriöre, est M. Henri

Oriez, originaire de Vendlincourt, domeurant k La Fernere. Genre de
commerce; Monteur de boites. Bureau: La Fernere.



30 mai. Le chef de Ja maison Zehr, ä I.a Ferriere, est M. Christ
Zehr, originaire de Niederstocken, demeurant ä La Ferriere. Genre de
commerce: Hotel et. boulangerie. Jhireau: I.a Ferriere.

30 mai. La raison P. H. Droz, fabrication d'horlogerie, a Henan (F. o. s.
du c. du 10 fevrier 1883, page 150), est radiee d'office ensuite du decös du
titulairo.

P'r juin. Le chef de la maison Yve lie Florian IIattliey, ä S'-Imier, est
Madame Aline nee Geiser, veuve de Florian Matthey, originaire de Dombresson,
deineui'ant a St-lmier. Genre de commerce: Fabrication d'aiguilles pourmontres,
piece de quantieme et chronographc. Bureau: S'-lmier. Bue do la Malatte.

Bureau Langnau (Bezirk SignauJ.
30. Mai. Die von der Firma Hans Ulinann in Bürau bei Langnau an

Flise L'lmann von Trub, in Bürau ertheilte Prokura (S. H. A. B. voin 1. Mai
1880, pag. 301) ist in Folge Absterbens der Prokuristin erloschen.

30. Mai. Inhaber der Firma Job. derber in der Gold bei Langnau 1st
Johann Gerber von Langnau, in der Gobi daselbst. Natur des Geschäftes:
Wirthschafl zum Kreuz, Bäckerei, Mehl-, Krüsch- und Spezereiwaarenhandlung.

30. Mai. Inhaber der Firma Job. Langenegger ki Langnau ist Johann
Langenegger von und in Langnau. Natur des Geschäftes: L'hren-, Gold- und
Silberwaarenhandlung, Bestellung elektrischer Apparate, Beparatur. Geschäfts-
iokal: Schlossmatte.

30. Mai. Inhaber der Firma All". Blaser z. Löwen in Langnau ist Alfred
Blaser von und in Langnau. Natur des Geschäftes: Gasthof zum Löwen.

30. Mai. In dem Vorstande der Genossenschaft Käsereigesellsehafl
Riiderswyl in Buderswyl (S. II. A. B. vom 5. Februar 1880, pag. 103) ist
folgende Personalveräüderuug eingetreten: l'lrich Dreier im Gümpel ist in Folge
Wegzuges ausgetreten und ersetzt durch Fritz Zaugg aut dem Biiderswylfeld.

30. Mai. In dem Vereine Feldschiizengesellschaft Langnau in Langnau
(S. H. A. B. vom 31. Januar 1885, pag. 57) ist der Sekretär Ernst Gerber
ersetzt durch Ernst Bracher von Alfoitern i. E., Bankangestellter in Langnau,
welcher kollektiv mit dem Präsidenten Alfred Lauterbung die rechtsberbindliche
Unterschritt Namens des Vereins führt.

Bureau Thun.
30. Mai. Inhaber der Firma F. Egli in Sigriswyl ist Friedrich Egli von

Trub. wohnhaft in Sigriswyl. Betrieb des Gasthofes und der Pension zum
Bären in Sigriswyl.

Kanton Luzern — Canton de Lucerne — Cautone di Lucerna

1801. 30. Mai. Das Geschäftslokal der Firma Frau Herrn. Baltensberger
in Luzern (S. H.A. 11. vom 22. Januar 1883, pag. 30, und vom 25. April 1800.
pag. 337) befindet sich Alpenstrasse 2.

30. Mai. Die Kollektivgeseilschaft unter der Firma A. Steiner's Söhne
m Alberswyl (S. II. A. B. vom 21. Februar 1883, pag. 174; vom 27. Januar
1887, pag. 50, und vom 22. Dezember 1887, pag. 003) ertheilt ferner
Einzelprokura an Joseph Steiner von Grosswangen, wohnhaft in Malters. Das im
S. IL A. IL vom 21. Februar 1883, pag. 174 verzeigte Bureau in Luzern
bestellt nicht mehr.

1. Juni. Gesellschaft fiir Handel & Industrie mit. Sitz in Luzern
(S. H. A. B. vom 7. März 1800, pag. 181). In der Generalversammlung dieses
Vereins vom 23. Januar 1801 ist an Stelle des zurückgetretenen A. Geisshüsler
zum Präsidenten gewählt worden Jacob Sehmid, Ständerath von und in Luzern.

1. Juni. Gottfried und Cäsar Balliger von Bomoos, wohnhaft in Entlebuch,
haben unter der Firma Gebr. Häfliger in Entlebuch eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche bereits am 1. Juli 1880 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Massgeschäft und Tuchhandlung.

Kanton Glarns — Canton de Claris — Cantone di Glarona

1891. 20. Mai. Inhaberin der Firma Wwe Anna Zinimcrniaiin-Staub in
Giarus ist Anna Zimmermann geb. Staub von Sool, in Glarus. Natur des
Geschäftes: Mercerie- und Wollwaarenliandlung.

29. Mai. Inhaber der Firma David Zweifel Bäcker in Glarus ist David
Zweifel von und in Glarus. Natur des Geschäftes: Bäckerei und Mehlverkauf.

20. Mai. Inhaberin der Finna Salome Schüttler zum Engel in Glarus ist
Salome Schüttler von Schwändi, in Glanis. Natur des Geschäftes: Wirthschafl
und Handlung.

20. Mai. Die Finna Friz Jenny "Weberei in Engi (S. II. A. B. vom 0. März
und 0. Juni 1880, pag. 150 und 391; vom 12. Januar und 6. Dezember 1888,
pag. 34 und 902) widerruft die an Fritz Schräder unterm 1. Juni 1886 ertheilte
Prokura.

29. Mai. Inhaber der Firma B. Tschudy Sattler in Glarus ist Balthasar
Tsehudy von und in Glarus. Natur des Geschäftes: Sattler und Tapezierer.

20. Mai. Inhaberin der Firma Bertha Breny-Kuster in Glarus ist Bertha
Breny-Kuster von Bapperswyl, in Glarus. Natur des Geschäftes: Spirituosen-
lind Spezereiwaarenhandlung.

Kanton Freilmrg — Canton do Fritionrg — Cantone di Fritiorgo

Bureau de bribourg.
1891. 30 mai. La societe en nom colleetif Drcyer & Wirbt, ä Matran

(F. o. s. du c. du 10 janvier 1891, page 21), s'est dissoute.
La maison J» Drcyer, ä Matran, dont le chef est Jean Dreyer, d'Uebers-

toi'f, domicilie ä Matran, reprend l'actif et le passif de i'ancienne maison
Dreyer Wicht et continue le meine genre d'affaires, soit la meunerie et le
commerce de lärines. Bureau: Moulin de Matran.

Basel-Stadt — Bäle-ville — Basilea-Citta

1891. 20. Mai. Inhaber der Firma Aug. Stoecklin in Basel ist Daniel
August Stoecklin von und in Basel. Natur des Geschäftes: Agentur und Handel
in französischen Weinen. Geschäftslokal: St. Albanvorstadt 4.

29. Mai. Unter der Finna Actiengesellschal't „Grund Hotel in Arosa"
(Societe anonyme (Iii Grand Hotel ä Arosa) hat sich mit dem Sitze in
Basel eine Aktiengesellschaft gebildet zum Zwecke der Vollendung und
Einrichtung sowie des Betriebes des Grand Hotel in Arosa (Graubünden). Die
Gesellschaftsstatuten sind am 28. Mai 1891 festgestellt worden. Die Gesellschaft

ist aut unbestimmte Zeit geschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt
sechshundert Tausend Franken (Fr. 600,000), eingetheilt in 1200 Aktien vch
je Fr. 500. Die Aktien sind auf den Inhaber gestellt. Die Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung im Amtsblatt des
Kantons Graubünden, l'Etoile Beige in Brüssel und im Schweizerischen
Handelsamtsblatt in Bern. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen übt
der Verwaltungsrath aus und zwar durch kollektive Zeichnung des Präsidenten
mit einem der andern Mitglieder. Die Mitgüeder des zur Zeit aus fünf
Mitgliedern bestehenden Verwaltungsrathes sind Achille Huart-Hamoir von und in

Schaerbeck Qlrüssel), Bichard van de Velde von und in Schaerbeck, Heinrich
Ehrsam von*Mönchaltorf (Zürich), wohnhaft in Zürich, Edmund Messmer von
Frauenfeld, wohnhaft in Paris, Arnold Schellenberg von Nürenstorf (Zürich),
wohnhaft in Bürgten bei Frauenfeld. Präsident des Verwaltungsrathes ist
Achille Huart-Hamoir. Geschäftslokal: Freie Strasse 19.

30. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Gemiiseus & Staehelin
in Basel (S. II. A. B. vom 4. Januar 1883, pag. 7) hat sich in Folge Todes
der beiden Kommanditäre Rudolf Staehelin und Albrecht Hieronymus (Albert)
Gemuscus aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die nunmehrige
Kollektivgesellschaft Gemuseus & Staehelin.

30. Mai. Emil Gemuseus-Sinnnolh und Garl Staehlin-Burckhardt, beide
von und in Basel haben unter der Firma Gemuseus & Staehelin in Basel
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 30. Mai 1891 beginnt
und Aktiven und Passiven der frühem Kommanditgesellschaft Gemuseus &
Staehelin übernimmt. Natur des Geschäftes: Kolonialwaaren en gros und en
detail. Geschäftslokal: Aeschenvorstadt 22. Die Firma ertheilt Prokura an
Johann Lukas Nikiaus Stoecklin von und in Basel und an Markus Nordmann
von und in Basel.

30. Mai. Der Verwaltungsrath der Aktiengesellschaft Compagnie
des Eaux de Skutari et Kadi-Keui in Basel (S. II. A. 11. vom 27. Mai 1890,
pag. 418 und 20. Februar 1891. pag. 148) hat die Betugniss zur Vertretung
der Gesellschaft nach aussen dahin abgeändert, dass fortan nicht mehr die
sämmtlichen Mitglieder, sondern nur zwei Dele.girte des Verwaltungsrathes
durch kollektive Zeichnung unter sich oder jeder einzeln mit dem
Kollektivprokuraträger Emil Girai'd die rechtsverbindliche Unterschrift führen. Als De-
legirte sind ernannt worden Heinrich Liebreich und Heinrich Gruner, beide
von und in Basel.

Apen A.-Rli. — Apnzell-Rii. ext. — Apnzßllo est,

1891. 31. Mai. Inhaberin der Firma Frau Hamsauer in Urnäseh ist Lisette
Ramsauer geb. Hürlimann von Herisau, wohnhaft in Urnäseh. Natur des
Geschäftes : Modes. Geschäftslokal: An der Mettlen Nr. 322.

Kanton St. Gallen — Canton üb St-Gall — Cantone üi San Gallo

1891. 30. Mai. Inhaberin der Firma Angela llurter. Schweiz.
Volksbuchhandlung in St. Gallen ist Angela Hurter von Luzern. in St. Gallen.
Natur des Geschäftes: Buchhandlung. Geschäftslokal: Sägegässehen Nr. 1-4 b.
Die Firma ertheilt Prokura an Frau Mathilde Zarran in St. Gallen.

Kanton Waaüt — Canton fle Vauü — Cantone fli Vauü

Bureau d'Echallens.

1891. 29 mai. Le chef de la maison Eil. Pelet, etablie ä Assens, est
Edouard Iiis de Daniel Pelet, de Peyres et Possens, domicilie ä Assens. Genre
de commerce: Marchand de betail.

30 mai. Le chef de la maison Jules Steiner, etablie ä Poliez-le-Grand,
est Jules Iiis de Jean-llenri Steiner de Lutry, doiniciliee ä Poliez-le-Grand.
Genre de commerce: Aubergiste et detenteur de l'auberge communale.

1er juin. Le chef de la maison Marie Emoiinot, etablie ä Essertines, est
Marie nee Galanie, veuve de Charles-Frederic Emonnot, de Montbeliard (Doubs,
France), domiciliee ä Essertines. Genre de commerce: Boulangerie et epicerie.

2 juin. Le chef de la maison I'll. Haiiinaiiii, etablie ä Echallens, est
Theodore Iiis de Kavier Bawinanu, de Berg (Thurgovie), domicilie ä Echallens.
Genre de commerce: Confiserie, patisserie et distillerie de la Suisse romande.

Bureau de Lausanne.
1f'!' juin. Joseph lmseng et son fils Felix Irnseng, les deux de Wyler (Valais),

domicilies ä Lausanne, ont constitue, sous la raison sociale J. lmseng & Iiis,
une societe en 110111 colleetif qui a son siege ä Lausanne et a commence le
ll'i- mai 1891. Genre de commerce: Exploitation de fllötel du Nord. 19,
Rue S'-Pierre. La societe a repris la suite ainsi que l'actif et le passif de la
maison J. lmseng, ä Lausanne, commerce de vins (F. o. s. du c. du 7 fevrier
1891, page 1D6). Gette derniere raison est en consequence eleinte.

2 juin. La raison .Jeanne Aebischcr, ä Lausanne, cave de la Palud,
vins et liqueurs (F. o. s. du c. du P'1" septeinbre 1888, page 756), est eteinte
ensuite de cessation de commerce.

3 juin. M. Jean-Pierre Mottaz, ä Rovereaz pres Lausanne, renonce ä la
procuration qui lui a etc conferee par la maison Agenee agrieole Paul
Martin, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 15 juillet 1884, (tage 500).

Bureau de Nyon.
30 mai. Le chef de la maison Jean Wyiler, ä Nyon, est Jean Wyder,

de Riggisberg (Berne), domicilie ä Nyon. Genre de commerce: Exploitation
de l'llötel de l'Ange.

Kanton Wallis — Canton du Valais — Cantone del Vallese

St-Maurice.

1891. 1"'" juin. Le chef de la maison Iionvin-Bussicn, ä Bouveret, est
Dame Octavie Bonvin nee Bussien, domiciliee ä Bouveret. Gette maison
a eonnnencee le l*'r mars 1878. Genrede commerce: Exploitation de 1'« Hotel
du Soleil». Bureau: A l'hütel. Alfred Bonvin, de Sion, inari de la prenommee
donne son plein consentement ä la presente inscription.

Kanton Neuenbürg — Canton de NencMtel — Cantone di NeucMtel

Bureau de La Chaux-de-honds.

1891. 30 mai. Le chef de la maison J. Beriianl-Bonsack, ä La Ghaux-
de-fonds, est Jaques Bernard-Ilonsack, de Montecheroux (Doubs, France),
domicilii ä La Ghaux-de-fonds. Genre de commerce: Fabrication d'horlogerie.
Bureaux: 23, Rue de la Ghapelle.

30 mai. La maison J. Bernard-Bonsaek, ä La Ghaux-de-fonds, donne
procuration ä Madame Marie Beniard-Bonsack, de Montecheroux, doiniciliee ä

La Ghaux-de-fonds.
30 mai. Le chef de la maison Hugo Plaut, ä La Ghaux-de-fonds, est

Hugo Plaat, de Hamminkeln (Prusse), domicilie ä La Chaux-de-tonds. Genre
de commerce: Horlogerie. Bureau: 2, Rue Neuve.

Kanton Gen! — Canton de Geneve — Cantone di Ginera

1891. 30 mai. Les suivants se sont fait radier en vertu de la nouvelle
loi sur le registre du commerce, savoir:

Elisabeth Girard nee Kipp, epicerie, mercerie, au Grand-Pre (Petit-
Saconnex) (F. o. s. du c. du 22 novembre 1888, page 928).

L. Kernen, articles de fantaisie et parfumerie, au Muguet-des-Bois (F. o. s.

du c. du 12 mai 1888, page 485).
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Ruit in Iiis aim'', ä Geneve, confiserie (F. o. s. du c. du 14 fevrier
1885, page 113).

30 niai. Le chef de la maison (Jaspuril Araucuire, ä Geneve, com-
niencee le 20 inai 1891, est Gaspard Araucuire d'Annecy (llaute-Savoie),
domicilii ä Geneve. Genre de commerce: Cafe-brasserie Gambrinus. Loeaux
28, Hue des Päquis (ancien local Gut),

Eiäg. Amt für geistiges Eigentimm, — Bnrean federal äe la purine intellectnelle.

Marken. — Marques.

Eintrasun^en. — Enregistrements.
1. Juni 1891, 4 Uhr Nachmittags.

Xo 5301.

Flachsspimteiei Bunjdorf,
Ilurgdorf (Schweiz).

1er juin 1891, 4 heures apres-midi.
No 5305.

A. Simond, pharmacien,
Holle (Suisse).

Speciality et produits pharmaeeutiqucN.
1. Juni 1891, 4 Uhr Xaclnnittags.

No 5300.

Opplitjer-Geiser, Fabrikant,
Langenthal (Schweiz).

KeinenLaden in Strängelien, roll, gefärbt und gebleicht.

iwyäsji-mmj]
CICHORIEN-FABRIK LANGENTHAL

Dieser aus den besten Rohstoffen fabrizirte Cichorien-» t

Kaffee kann als ausgezeichnetes,- Zusatzrnittel zurr.
Bohnen-Kaffee1 empfohlen werden.

Cichorien.

A «TIF
„LA F0NC1ERE", compagnie d'assurances contre l'incendie, ä PARIS.

BILAN AU 31 DÄCEMBRE 1890. PASSIF

fr.
:

30,000,000
et.

39,112 49
75!) 97

11,303,507 95

23,913,803 94
300,484 95

390,1(33 14

120,339 20
52,079 38
89,817 38

1,573,190 08

07,8-49,925 08

Actionnaires.
Gaisse.
Filets a recevoir.
Fr. 1,820,08t). 05

» 3,272,175. 74
» 1,791,715. 97

95,283. 3!)

54,933. 35
1,572,194. 50
2.721,078. 05

7,557. 40
3,287. 50

14,821. 95
1,900. (50

1,803. 25

Ilanquiers de la compagnie.
Hotel Yentadour, actions.

» » constructions et
appropriations.

Mobilier de la compagnie.
ltentes et valeurs au prix d'achat:

2.000 fr. de reute 3 % ä £r. 82. 40.
07,451 fr. de reute 4'/-> °/° & '''• '0F 89.
5,59!) oblig. Tunisiennes 37« % & fr. 480.10.

20 » Yille de Paris 1871.
10 » chemin de fer de Mostaganem
ä Tiaret.

45 oblig. chemin de fer Ouest Algerien.
4 » fonc. et comm. 4 °/o.
4 » » » » 3 °/o.

Soldes dübiteurs des agenees generales.
Portefeuille des primes des exercices ulterieurs.
Soldes dübiteur
Fr. 189,303. 05

» 03,301. 52

137,497. 97

Primes echues du bureau de Paris restant
ä recouvrer.

Primes echues du bureau militaire restant
ä recouvrer.

Primes echues des agenees generales restant

ä recouvrer.
Cautionnements des agents (valeurs deposees).
Gomptes debiteurs.
Gompagnies d'assurances.
Commissions escomptees ä amortir.

(R. 10.)

Capital
Provision pour risques en cours
Reserve statutaire
Siuistres ä rügler
Cautionnements des agents
Droits a payer a i'ütat
Crediteurs divers
Gaisse de prevoyance des employes de la compagnie

Dividendes ä payer:
Sur exercices anterieurs (57,479. 78
Sur exercice 1890 000,000. —

Primes ä recevoir:
Pour risques conserves par la compagnie 19,409,089. 05
Pour risques cedes aux reassureurs 4,504,714. 29

Profits et pertes ä reporter ä nouveau

fr.
40,000,000

902,974
750,000
304,003
120,339
247,(550

83,994
70,100

007,47!)

23,913,803
710,979

07,849,925

CJt.

17
20
04
93
09

78

94
08

08

Debitoren.
Bernische kantonale Alters- und Sterbekasse.

Bilanz auf 31. Dezember 1890.

i

Kreditoren.
3fr. ct. Fr. ct.

4(50,000

22,294
7,100
2,750

390
i 1,000

24

10
09

Werthschriften: Kassascheine der Hypothekarkasse des Kantons

Bern.
Hypothekarkasse Bern, Konto-Korrent-Guthaben.
Vorschüsse an Mitglieder.
Zinse.
Sektionen.
Inventar. 4

Deekungskapital
Kriegsfonds
Reservefonds
Gewinn fonds
Konto-Anweisungen

28,804
57,252
20,395

5,403

93
72
oo ;

70 ;

42

j 499,540 43
(B. 10)

499,540 43 ;



Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Die Einwanderung in die Ter. Staaten.

(Auszug aus Hem Handelsberichte des scliweiz. Konsuls in Cincinnati, Herrn K. J. Karrer,
über das Hahr 1890.)

Die Einwanderung in die Ver. Staaten hat im Jahre i800 einen haupt-
sächlichen Behandlungsgegenstand für die Presse und für die Bundesgesetz-
gehung der Ver. Staaten gebildet. Ks haben in den letzten Jahren eine
Unzahl sehr wenig wünschenswerther Einwanderer die Ufer dieses Landes
betreten. Die anstössigsten Kiemente kamen aus dem slavischen Osten und
aus dem italienischen Süden Europa's. Die mit dieser unliebsamen
Masseneinwanderung zu Tage getretenen Uebelstände gaben Anlass zu einer besonders
in anglo-amerikanischen Kreisen stark entwickelten bitteren Stimmung gegen
alle Einwanderung. Die Angelegenheit kam im Kongress der Ver. Staaten zur
Verhandlung und es hatte geraume Zeit den Anschein, als ob, wie so häufig,
das Kind mit dem Bade ausgeschüttet und auch die wünschenswerthe
Einwanderung fern gehalten oder in unverständiger Weise erschwert werden sollte.
Schliesslich siegte auch hier wieder der gesunde Menschenverstand über
engherzigen nativistischen Fanatismus und es kam die Owen'sehe Vorlage zur
Regulierung des Einwanderungswesens zur Annahme, die am 1. April 1891 in
Kraft trat.

Da ich weder in den Jahresberichten meiner Herren Kollegen in den Ver.
Staaten von Amerika, noch in schweizerischen Organen auf eine ausführliche
Darlegung der Hauptpunkte des neuen Einwanderungsgesetzes gestossen bin,
so erlaube ich mir, hier in gedrängter Kürze die Hauptbestimmungen desselben
zu resumiren: «Geistesschwache und geisteskranke Personen, Paupers (Arme) und
solche Leute, die dem Gemeinwesen leicht zur Last fallen können, überführte
Verbrecher, Polygamisten und Leute, deren Ueberfahrt von Andern bezahlt
worden ist, oder die schon in ihrer lleimath kontraktlich gedungen worden
sind, sollen von der Einwanderung ausgeschlossen sein. Selbstverständlich
darf aber Jedermann seinen eigenen Verwandten das Geld zur Ueberfahrt
schicken, und ebenso selbstverständlich dürfen Künstler, Redner u. s. w.
kontraktliche «Touren» durch die Ver. Staaten unternehmen. Sogenannte
politische Verbrechen, auch wenn dieselben im Heimathsstaate des Auswanderers
als gemeine Verbrechen bastraft werden, sollen für Niemanden den Verlust
des Kinwanderungsrechtes nach sich ziehen. Die Anlockung von Einwanderern
durch Anzeigen irgend welcher Art, die in fremden Ländern veröffentlicht
werden, ist verboten, ausgenommen, wenn dies seitens eines Staates oder
einer Einwanderungsbehörde geschieht. Man will dadurch verhindern, dass in
Fällen von Arbeiterausständen Unternehmer sich Arbeitskräfte aus dem
Auslande verschaffen. Wer auf derartige private Anzeige hin in die Ver. Staaten
kommt, soll als ein im Auslande kontraktlich gedungener Arbeiter betrachtet
werden. Dampfschiff- und Transportgesellschaften dürfen keine Verlockungsmittel

anwenden, um sich durch die Auswanderung Passagiere zu verschaffen.
Die üblichen Anzeigen, mit Auskunft über ihre Einrichtung, Fahrzeit u. s. w.,

Bei Wiedergabe von Mittheilungen beliebe mau die Quelle anzugeben. —

sind ihnen selbstverständlich gestattet. Zur Ueberwachung des Einwanderungswesens
wird ein besonderes Bureau in Washington eingesetzt, welches wiederum

unter der Kontrole des Schatzamtes stehen soll, dem die letztinstanzliche
Entscheidung über die Zulassung von Einwanderern vorbehalten ist, unter
Ausschluss von Appellationen an die Gerichte, die früher erlaubt waren. Der
Vorsteher dieses Bureau's soll t 4,000 Gehalt beziehen und die nöthigen Gehülfen
anstellen dürfen. Ilun unterstehen die Einwanderungsinspektoren in allen
Hafenplätzen, welche von dem Kapitän eines jeden einlaufenden Schiffes genaue
Auskunft über die Namen, die Herkunft und den Bestimmungsort der an Bord
befindlichen Einwanderer zu verlangen und darauf zu sehen haben, dass keine
ansteckenden Krankheiten durch Einwanderer in die Ver. Staaten eingeschleppt
werden. Einwanderer, die widerrechtlich in das Land gekommen sind oder schon
nach wenigen Monaten die Armenpfiege in Anspruch nehmen würden, sollen
mit demselben Schiff zurückgeschickt werden, das sie hierhergebracht hat.»

In welchem Masse gute Einwanderer in den Ver. Staaten noch erwünscht
sind, geht aus den Anstrengungen hervor, welche von den verschiedenen
Staaten, besonders des Südens, gemacht werden, um sich tüchtige ackerbauend

gewerbetreibende Einwanderung zu sichern. Im letzten Jahre wurden
mehrere Einwanderungskonventionen abgehalten, so in Ashvill, Süd-Carolina,
Baltimore, Maryland etc.

Im verflossenen Jahre (1890) wurden rund 19,000,000 Acres von
Ansiedlern übernommen, im Jahre 1889 nur 7,500,000 Acres und 589,779 Acres
sind an Staaten für Schulzwecke, staatliche Verbesserungen und Gebäude
überlassen worden. Die Einnahmen des Bundes aus dem Verkaute öffentlicher

Ländereien bezifferten sich auf t 7,470,370. 31. Dazu kommen noch die
Einnahmen einzelner Staaten für von ihnen veräusserte Ländereien. Den 250,0<M)
Indianern in den Ver. Staaten stand bis vor kurzem ein Gebiet von 182,25(1
Quadratmeilen oder 116,000,000 Acres zur Verfügung. Davon sind im Laufe
des letzten Jahres 13 Millionen Acres durch Vertrag an die Bundesregierung
abgetreten worden, lieber 4,500,000 Acres sind die Abtretungsverträge vereinbart;

sie bedürfen jedoch noch der Genehmigung des Kongresses.
Ueber Schweizergesellschaften im VI. Konsulatsbezirk der »Ver.

Staaten habe ich nichts Neues zu berichten, als dass sich auch in der benachbarten

Stadt Hamilton (Ohio) ein Schweizerverein organisirt hat, der über
dreissig Mitglieder zählen soll und sich vorläufig die Pflege landsmannschaft-
licher Geselligkeit zum Zwecke gesetzt hat.

Zollni'srn. — Douanes.
Oesterreirh-lngam. Das Goldagio für Zollziihliingen ist für den Monat Juni 1891

auf lti'/2 °/o festgesetzt worden.

Autriche-llengrie. L'agio sur l'or pour les paiements en douane a etc tixe ä Dpa °/o

pour le mois de juin 1891.

En reproduisant des communications, on est pri6 d'en indiquer la source.

Ixieertionepreis:
Die halbe Spaltenbreite SO Cts.

die «ranze Spaltenbreite 60 Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. 3?rix d.'insertion:

30 et«, la petite lijfiie,
30 cts. la Ii file de la lar;enr d'nne colonne

Ordentliche
Generalversammlung der Aktionäre

Freitag den 19. Juni 1891, Nachmittags 2 Uhr,
im Ha+.lilijniKo (Sitzungssaal des Grossen Rathes) zu Hern.

Verhandlungsgegenstände:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes mit den Jahresrechnnngon und Abnahme

der Bilanz für das Jahr 1890.
2) Bericht der Rochnungsrevisoren.
3) Festsetzung der Dividenden.
4) Wahl eines Rechnungsrevisors,

Die Inhaber von Aktion, welche an dieser Versammlung theilnehmen wollen,
haben ihre Titel bis spätestens den 13, Juni 1891 un folgenden Stellen zu
deponiren:

In Bern und Lausanne hei der Direktion der Gesellschaft,
» Freiburg bei der Caisse d'amortissement (le la (lette publique,
» Genf bei den Herren L. Lullin A Cie, Banquiers, Rue Abauzit 2,
» Basel hei der Depositenbank,
» Zürich hei der Schweizerischen Kreditanstalt,
» Neuenbürg beim Bahnhofvorstande daselbst
» Deutschland bei der Bank fiir Handel und Industrie in Berlin,

Frankfurt a/M. und Darmstadt und bei der Internationalen Bank
in Berlin.

Gegen Hinterlage der Titel erhält jeder Aktionär eine auf seinen Namen
lautende Eintrittskarte, welche ihn auch zur freien Fahrt auf den Linien der
Jura-Simplon-Balin berechtigt, und zwar für die Hinfahrt zur Generalversammlung

nach Bern mit allen am Versammlungstage vor 2 Uhr Nachmittags
in Bern ankommenden Zügen, für die Rückfahrt mit den nach ff Uhr von Bern
abgehenden Zügen. Für die Bückfahrt ist jedoch diese Freikarte nur gültig,
wenn sie an einem Kontrolibureuu der Versammlung vorgewiesen und
abgestempelt worden ist. Diese Bureaux sind am Tage der Versammlung von
1 Uhr Nachmittags an im Rathhause zu Bern geöffnet.

Der Geschäftsbericht mit den Jahresrecbnujigen und dar Bilanz kann vom
9. Juni an beim General-Sekretariat in Bern bezogen werden.

Bern, deu 27. Mai 1891.

Uesens des Vervaltangsratties und der Direktion der Jura-Simplon-Bahn:

(26S) Franrillon. Marli.

Fabrikation und Spezialität.
Coupir- und Plombirzangen, Plomben, Perforirmaschinen, Rhletdutumpressea,

Numeroteurs, Siegel-, Datum- und Firmastempel, Brenneisen, Waggonschlüssel,
Firmenschilder (Affiehen), Hydranten- und Strassentafeln, Hausnummern.
Kilometer-, Hektometer- und Gradiententafeln mit massiver, erhabener Schrift,
gegossen, emaillirt oder gepresst. — Diplom Zürich 1883, Medaille Paris 1889.

II. iNlcr, mechanische Werkstätte und Graviranstalt, Winterthur. (252)

Maschinenbau-Gesellschaft Basel.
Die Tit. Aktionäre werden hiemit zu einer

ausserordcutliclieu Generalversammlung
eingeladen, welche

Samstags den 20. Juni 1891, Vormittags 10 Uhr,
im Lokale der Gesellschaft, Hochstrasse 34, in Basel

stattfinden wird.

Traktanden:
Konstatirung der Zeichnung des erhöhten Grundkapitals und der

statutarischen Einzahlung auf die neuen Aktien.
Um an der Generalversammlung theilzunehrnen, haben die Aktionäre

wenigstens drei Tage vor dem Versammlungslage ihre Titel bei der Gesellschatts-
kasse zu hinterlegen; sie erhalten dagegen eine Zutrittskarte, welche auf den
Namen lautet.

Basel, den 5. Juni 1891.

(278) Her Verwaltumcsratli.

Societe du Grand Hotel de Territet.
L'assemblee generale des actionnaires est convoqiiöe pour le lundi

15 juin 1891, ä 10 houres du inatiu, au Grand Hütet ue Territet.

Ordre du jour:
1° Constitution de la societe conformement au Code federal des obli¬

gations et adoption des Statuts.
2° Nomination des eontröleurs.
3° Fixation de rindemnite ä allouer aux inembres du eonseil d'ad-

ministration.
4° Pouvoirs et credits ä donner [»our la realisation du but social.

(279) 5° Autres objets, s'il y a lieu. (OF2042>

Sommation de produire.
La Societe de Consoinination de Corgemont a cesse d'exister.
En consequence tons ses ereaneiers sont sommes de produire la note

de leurs reclamations, avec piöces justificatives, d'ici au 10 aoüt 1891, ä
M. EMILE DEIS, comptable ä Corgemont, görant de cette soeiöte.

Conjemont, le 5 juin 1891.
Au nom de radmini.stration,

(283) ]j president: <1. liehmied.
Le secretaire: A. Boiijonr.

Solothurner Kantonalbank,
Wir nehmen bis auf Weiteres Gelder in runden, durch 100 theilharen

Summen von Fr. 500 aufwärts gegen unsere (S288Y)

Obiijiatiolien auf* 3 Jahre fest
zum Zinsfusse von 33 4 0 b.

(74) Iii« Direktion.
Bachdruckerei JENT & REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REINERT & Berne.


	

